
Industriefußböden

BROCHURE_Industriefußböden_V1



LKW

Block- oder 
Flächenlasten

Regal- oder 
andere 

Punktlasten

Gabelstapler

 

Industriefußböden 
aus	Stahlfaserbeton

Industriefußböden	sind	ein	entscheidendes	Bauteil	
für	die	Funktionalität	des	Gesamtbauwerkes.	
Eine	sorgfältige	Planung	ist	notwendig.	Ist	dieser	
Bestandteil	des	Tragwerkes	ist	grundsätzlich	
die	DAfStb-	Richtlinie	„Stahlfaserbeton“	(2010)
(2012)	heranzuziehen	(Beispiel	Hochregallager	in	
Silobauweise,	begehbare	Bühnen	und	Teilelager).

In	der	Regel	sind	die	Industriefußböden	vom	 
Tragwerk	getrennt	und	werden	als	entkoppelte,	
elastisch	gebettete	Bodenplatten	ausgelegt.	Hier	
wird	zur	Planung	ein	anerkanntes	Verfahren	
herangezogen.	In	Deutschland	hat	sich	hierzu	
das	DBV	–	Merkblatt	„Industriefußböden	aus	
Stahlfaserbeton“	(2013)	weitestgehend	durchgesetzt.

Zu	beachten	sind	weiterhin	die	Regelungen	der	
Landesbauordnungen	hinsichtlich	der	Sonderbauten	
(in	der	Regel	größer	als	1600	m²	und	Regale	höher	
als	7,50	m).	Liegt	ein	Sonderbau	vor	ist	nicht	die	
Anwendung	der	Richtlinie	zwingend	sondern	es	
ist	lediglich	darauf	zu	achten,	daß	das	Bauwerk	
genehmigungspflichtig	wird.	Die	Bemessung	 
muss	prüffähig	sein.

Bei	der	Planung	der	Bodenplatte	ist	die	Steifigkeit	der	
Tragschicht	und	des	Untergrundes	entscheidend	 
(Bodengutachten).

Maßgebende 
Lasten sind zu 
ermitteln und zu 
berücksichtigen:

 

DEUTSCHER  AUSSCHUSS  FÜR  STAHLBETON  
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DAfStb-Richtlinie 
 
Stahlfaserbeton  
 
 
 
Ausgabe November 2012  
Ersatz für Ausgabe März 2010; bisherige Vertriebsnummer 65050  
Ergänzungen und Änderungen zu DIN EN 1992-1-1 in Verbindung mit DIN EN 1992-1-1/NA, DIN EN 206-1 in Verbindung mit DIN 1045-2 und  DIN EN 13670 in Verbindung mit DIN 1045-3  
Teil 1: Bemessung und Konstruktion Teil 2: Festlegung, Eigenschaften, Herstellung und Konformität Teil 3: Hinweise für die Ausführung  

 
Die Verpflichtungen aus der Richtlinie 98/34/EG des Europäischen Parlaments und des Rates vom 
22. Juni 1998 über ein Informationsverfahren auf dem Gebiet der Normen und technischen Vorschrif-
ten und der Vorschriften für die Dienste der Informationsgesellschaft (ABl. L 204 vom 21.07.1998, 
S. 37), zuletzt geändert durch Artikel 26 Absatz 2 der Verordnung (EU) Nr. 1025/2012 des Europäi-
schen Parlaments und des Rates vom 25. Oktober 2012 (ABl. L 316 vom 14.11.2012, S. 12), sind 
beachtet worden. 
 
Bezüglich der in dieser Richtlinie genannten Normen, anderen Unterlagen und technischen Anforde-
rungen, die sich auf Produkte oder Prüfverfahren beziehen, gilt, dass auch Produkte bzw. Prüfverfah-
ren angewandt werden dürfen, die Normen oder sonstigen Bestimmungen und/oder technischen Vor-
schriften anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder der Türkei oder einem EFTA-Staat, der 
Vertragspartei des EWR-Abkommens ist, entsprechen, sofern das geforderte Schutzniveau in Bezug 
auf Sicherheit, Gesundheit und Gebrauchstauglichkeit gleichermaßen dauerhaft erreicht wird.
Herausgeber: 
Deutscher Ausschuss für Stahlbeton e. V. – DAfStb Budapester Straße 31 
D-10787 Berlin 
Telefon: 030 2693-1320 info@dafstb.de 
 
 
 
Der Deutsche Ausschuss für Stahlbeton (DAfStb) beansprucht alle Rechte, auch das der Übersetzung in fremde 
Sprachen. Ohne ausdrückliche Genehmigung des DAfStb ist es nicht gestattet, diese Veröffentlichung oder Teile 
daraus auf fotomechanischem Wege oder auf andere Art zu vervielfältigen.  
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DEUTSCHER BETON- UND BAUTECHNIK-VEREIN E.V.

Merkblätter

Industrieböden aus Stahlfaserbeton 

Besonderheiten bei Bemessung und Konstruktion, Herstellung und

Ausführung 

Steel Fibre Reinforced Industrial Concrete Floors

Special Features of the Design and Detailing, Production and 

Conformity

Fassung Juli 2013

Bautechnik
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Zum	Einsatz	kommt	in	jedem	Fall	ein	Stahlfaserbeton	mit	
definierten	Eigenschaften	(manifestiert	durch	Leistungsklassen	L1	
(Gebrauchstauglichkeit))	und	L2	(Tragfähigkeit)).	Eine	Erstprüfung	nach	
DAfStb	-	Richtlinie	(Stahlfaserbeton)	ist	notwendig.	Zu	ermitteln	sind	
neben	der	Druckfestigkeit,	die	Äquivalente	Biegezugfestigkeit	und	
die	Ausgangskonsistenz.	Bei	der	Anwendung	des	DBV	–	Merkblattes	
„Industriefußböden	aus	Stahlfaserbeton“	ist	der	Verarbeiter	für	die	
Eigenschaften	des	Stahlfaserbetons	zuständig.	Damit	kann	er	selbst	eine	
entsprechende	Prüfung	auf	der	Baustelle	vor-nehmen.	Zu	empfehlen	
ist	aber	der	Bezug	des	werksgemischten	Transportbetons	vom	
Transportbetonhersteller.

In	jedem	Fall	ist	aber	eine	
Erstprüfung	gemäß	Anhang	O	der	
DAfStb	Richtlinie	Stahlfaserbeton	
vorzulegen.	Die	Angabe	der	
notwendigen	Faserdosierung,	aus	
Erfahrung	des	Faserherstellers,	
kann	lediglich	als	Anhaltswert	
betrachtet	werden.

Beim	Einbau	sind	die	anerkannten	
Regeln	der	Technik	zu	beachten	und	
vor	allem	auf	eine	ausreichende	
Nachbehandlung	zu	achten.

Muster-Bemessung nach DBV-Merkblatt

Bemessung	technischer	Support	ArcelorMittal	Fibres



Ablauf der 
Bemessung

JA

JA

NEIN

NEIN

Anwendung RiLi Stahlfaserbeton
Nachweis	der	Tragfähigkeit 

+ 
Nachweis	der	Gebrauchstauglichkeit

Stahlfaserlösung
ohne

Rissbreitenachweis 

Betongüte	und	Expositions-
klasse	+	Leistungsklasse	im	
Verformungsbereich	II

Betongüteund	Expositions-
klasse	+	Leistungsklasse	im	
Verformungsbereich	II
+	Zulagebewehrung

Betongüte	und	 
Expositionsklasse	mit	Fasertyp	 

und	Leistungsklassen

Beispiel:
C30/37	XC2	XM2	L	1,5/1,2 

Beispiel:
C30/37	XC2	XM2	L	1,2/1,2
mit	Q	257	unten	(siehe	Plan)

Beispiel:
C30/37	XC2	XM2	L	1,5/1,2 

Kombinationslösung
mit

Rissbreitenachweis
(Biegeriss)

Anwendung DBV - Merkblatt
Nachweis	der	Tragfähigkeit

+
Nachweis	der	Gebrauchstauglichkeit

des	Industriefußbodens	in	
Abhängigkeit	von	den	einwirkenden	

Lasten	und	der	Steifigkeit	des	
Untergrundes

NEIN

Als	orientierende	Zielgröße	kann	für	die	notwendigen	Leistungsklassen	von	folgenden	Dosierungen	
ausgegangen	werden	(homogenes,	quarzitiges	Gestein	(homogene	Sieblinie	A-B),	Normalzement):

ArcelorMittal Fibres

Zulagebewehrung
erforderlich?

Befindet sich eine  
begehbare Maschinenanlage  

oder Arbeitsbühne auf der Bodenplatte?  
Sind die laut Landesbauordnung  

zulässigen Regalhöhen  
überschritten?

 HE 1/50 HE 1/60 HE 90/60 HE 75/60
L 1,2/0,9 	 30	-	35	kg/m³		 25	-	30	kg/m³		 20	-	25	kg/m³		 15	-	20	kg/m³

L 1,2/1,2		 35	-	45	kg/m³		 30	-	40	kg/m³		 25	-	35	kg/m³		 25	-	30	kg/m³

L 1,5/1,5 	 (ggf.EP)		 35	-	45	kg/m³		 30	-	40	kg/m³		 30	-	35	kg/m³

L 1,8/1,5 	 -		 40	-	45	kg/m³		 35	-	40	kg/m³		 30-	40	kg/m³

Datenerfassungsblatt 
erhalten 

Ist die Bodenplatte  
Teil des Tragwerkes?

JA
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t  › Auftraggeber
 

 › Projekt
 

 

 › Untergrund	 EV2	≥	 MN/m² 	 EV2/EV1	≥ Dämmung	 	 cm

Kontakt: 
E:	stahlfasern-de@arcelormittal.com		|		F:	+49	3501	54	83	13	
ArcelorMittal		l		Wire	Solutions		|		Gereonstraße	58,		D-50670	Köln		|		T:	+49	221	57	29	403	

	 Ansprechpartner

 Bauort

	 Bemessung	bis

 Bauherr

 Adresse

	 Kontakt

	 Firma  Bauvorhaben

Sollten	weitere	Unterlagen	zum	Bauvorhaben	wie	z.B.	Grundrisspläne,	Datenblätter	zur	Regalanlage	oder	eine	
Staplerspezifikation	vorliegen,	senden	Sie	uns	diese	bitte	gemeinsam	mit	dem	Datenerfassungsblatt	zu.

 › Belastung

Regal 

Flächenlast

Gabelstapler 

 

LKW

	 Stiellasten	 kN 

	 Regalhöhe	 m 

	Fußplatte	(LxB)	 mm

	 FL-Klasse	  

	Gesamtgewicht	 to 

	 Achslast	 kN

	 Last	 kN/m²

Abmessung 

a	 mm

b	 mm

a b

	Anzahl	Achsen	  

	 Achslast	 kN 

	 Zwillingsreifen	

 › Bodenplatte

Industriebodenheizung		 			Ja

Betonqualität Gesamtfläche	 m²Plattenstärke	 cm

 › System TAB®Fibre	-	Industriefußboden	mit	Scheinfugen
TAB®Floor	-	Fugenloser	Industriefußboden

Freifläche

Feldgröße	 x	 m

Fugenfelder	 x	 m



Unsere	Kunden	
verlassen	sich	auf	
unsere	Kompetenz
ArcelorMittal	Fibres	ist	international	tätig.
Wir	bieten	Lösungen	für	den	Industriefußbodenbau	
und	arbeiten	bei	einigen	der	weltweit	größten	
Industriebauprojekte	mit.	

Let’s	talk	 
INDUSTRIAL	FLOORS

ArcelorMittal | Wire Solutions 

Gereonstraße	58,	D-50670	Köln

Fax	+49	3501	54	83	13

arcelormittal.com/steelfibres
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T:	+49	221	57	29	403	

stahlfasern-de@arcelormittal.com




